
    

Bundessozialgericht  
 

Anhängige Rechtsfragen des 3. Senats  

Stand: 11. März 2010 
  

  

B 3 KR 2/09 R  Vorinstanz: LSG Stuttgart, L 5 KR 6125/06 

Klage eines Herstellers gegen die Streichung einer Produktuntergruppe des 
Hilfsmittelverzeichnisses durch den Spitzenverband Bund der Krankenkassen (hier: CPM-
Schienen). 
  

  

B 3 KR 3/09 R  Vorinstanz: LSG Darmstadt, L 8 KR 226/07 

Folgt aus der Möglichkeit des Direktvertriebs eines Arzneimittels an Krankenhäuser und Ärzte nach 
§ 47 Abs 1 S 1 Nr 2 Buchst a AMG (juris: AMG 1976) die Entbindung der pharmazeutischen 
Unternehmen von der Verpflichtung zur Leistung des Herstellerrabattes im Falle der Abgabe des 
Arzneimittels durch öffentliche Apotheken an Versicherte? 
  

  

B 3 KR 4/09 R  Vorinstanz: LSG Essen, L 16 KR 242/06 

Kann neben dem Sonderentgelt 11.01 für eine "Retroperitoneale Lymphektomie" das Sonderentgelt 
15.03 für die operative "Ovarektomie und/oder Salphingektomie einseitig" gesondert abgerechnet 
werden? 
  

Bemisst sich der Zinsanspruch der Krankenkasse bei Ansprüchen auf Rückzahlung überhöhter 
Krankenhausvergütungen nach den vertraglichen Regelungen für die Verzinsung des 
Vergütungsanspruchs des Krankenhauses (hier: zwei Prozentpunkte über dem Basiszinssatz) oder 
ist insoweit § 288 Abs 2 BGB anzuwenden (acht Prozentpunkte über dem Basiszinssatz)? 
  

  

B 3 KR 5/09 R  Vorinstanz: LSG Celle-Bremen, L 1 KR 201/07 

Hat eine an hochgradiger Schwerhörigkeit leidende Versicherte Anspruch auf Versorgung mit einer 
Lichtsignalanlage als Hilfsmittel der GKV? 
  

  

B 3 KR 7/09 R  Vorinstanz: LSG Stuttgart, L 4 KR 4793/07 

Zum Anspruch auf häusliche Krankenpflege "rund um die Uhr" bei Personen mit einem besonders 
hohen Versorgungsbedarf (hier: Dauerbeatmung), bei denen die Behandlungssicherungspflege 
gleichzeitig mit Maßnahmen der Grundpflege und der hauswirtschaftlichen Versorgung stattfindet. 
  

  

B 3 KR 9/09 R  Vorinstanz: LSG Berlin-Potsdam, L 1 KR 351/08 

Verstößt die Voraussetzung einer in Deutschland durch eine Weiterbildung zu erlangenden 
Qualifikation bei Anbietern mit Abschlüssen aus anderen Ländern der EU gegen Europarecht (hier: 
Erteilung einer Abrechnungsbefugnis an einen Physiotherapeuten für die manuelle Therapie nach 
einer Ausbildung an der Hogeschool van Amsterdam)? 
  

  

B 3 KR 10/09 R  Vorinstanz: LSG Essen, L 16 KR 18/09 

Ist der im Krankenhausbereich eingeführte Abschlag in Höhe von 0,5% des Rechnungsbetrages 
gem § 8 Abs 9 S 1 KHEntgG idF des GKV-WSG vom 26.3.2007 (BGBl I 2007, 378) sowohl formell 
als auch materiell verfassungskonform? 
  

  

B 3 KR 11/09 R  Vorinstanz: LSG Essen, L 16 KR 88/08 

Ist der im Krankenhausbereich eingeführte Abschlag in Höhe von 0,5% des Rechnungsbetrages 
gem § 8 Abs 9 S 1 KHEntgG idF des GKV-WSG vom 26.3.2007 (BGBl I 2007, 378) sowohl formell 
als auch materiell verfassungskonform? 
  

  



B 3 KR 12/09 R  Vorinstanz: LSG Essen, L 2 KN 2/05 KR 

Verstößt es gegen Art 12 Abs 1 GG, wenn die Zulassung eines Leistungserbringers zur 
medizinischen Fußpflege nach § 124 Abs 2 Nr 1 SGB 5 von der Ausbildung abhängig gemacht wird, 
die die Führung der Berufsbezeichnung "Podologe" erlaubt? 
  

  

B 3 KR 13/09 R  Vorinstanz: LSG Darmstadt, L 1 KR 39/08 

Hat ein auf einen Rollstuhl angewiesener Versicherter, der ebenerdig wohnt, einen Anspruch auf 
Kostenübernahme für ein Scalamobil (Treppensteighilfe)? 
  

  

B 3 KR 14/09 R  Vorinstanz: LSG Nordrhein-Westfalen, L 16 KR 14/09 

Verstößt die durch Art 19 Nr 2 des GKV-Wettbewerbsstärkungsgesetzes (juris: GKV-WSG) 
eingeführte Regelung des § 8 Abs 9 KHEntgG (Sanierungsbeitrag) gegen Art 3 Abs 1, 12 Abs 1 
oder 14 Abs 1 GG? 
  

  

B 3 KR 15/09 R  Vorinstanz: LSG Stuttgart, L 5 KR 867/07 

Hat ein versichertes Kind einen Anspruch auf Versorgung mit einem digitalen Hörgerät? 
  

  

B 3 KR 16/09 R  Vorinstanz: LSG Celle-Bremen, L 1 KR 152/08 

Kann eine gesetzliche Krankenkasse die Gewährung von Einsichtnahme in die vollständigen 
Behandlungsunterlagen eines Patienten vom Träger eines Krankenhauses nach § 294a SGB 5 zur 
Prüfung und ggf zum Nachweis eines Behandlungsfehlers beanspruchen? 
  

  

B 3 KR 1/10 R  Vorinstanz: LSG Darmstadt, L 8 KR 325/07 

In welchem Umfang ist der Schiedsspruch einer Schiedsperson nach § 132a SGB 5 gerichtlich 
überprüfbar? 
  

  

B 3 KS 2/09 R  Vorinstanz: LSG Schleswig, L 5 KR 53/08 

Ist eine Kommanditgesellschaft als selbständige Künstlerin im Sinne des KSVG zu qualifizieren, 
wenn sie künstlerische bzw publizistische Leistungen aufgrund von Werbeaufträgen für ein 
Eigenwerbung betreibendes Unternehmen erbringt? 
  

  

B 3 KS 1/10 R  Vorinstanz: LSG Stuttgart, L 11 R 2016/09 

Zur Künstlereigenschaft von Werbefotografen, die nach genauen Vorgaben des Auftraggebers 
Fotographien für Wäsche-Verpackungen herstellen. 
  

  

B 3 P 3/09 R Vorinstanz: LSG Mainz, L 5 P 12/08 

Besteht bei einer nur in zeitlichen Abständen auftretenden Unterzuckerung eine dauerhafte 
Einschränkung der Alltagskompetenz und damit ein Anspruch auf zusätzliche Betreuungsleistungen 
wegen eines erheblichen allgemeinen Betreuungsbedarfs nach dem SGB XI? 
  

  

B 3 P 4/09 R Vorinstanz: LSG Essen, L 10 P 27/08 

Kann ein Heimträger eine höhere Vergütung für die vollstationäre Pflege nach einer höheren 
Pflegestufe von der zuständigen Pflegekasse nur dann verlangen, wenn er zuvor förmlich den Weg 
des § 87a Abs 2 SGB 11 oder den des § 84 Abs 2 S 3 SGB 11 gegangen ist? 
 


